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Wollen Sie….

Einige einfache Fragen

Sie sicher 
fühlen?

Stolz 
sein?

Gesund 
sein?

Spaß 
haben?

Sich sinnvoll 
fühlen?

Glücklich 
sein?



Es wird Zeit, sich auf die Ähnlichkeiten anstatt auf 
die Unterschiede zu konzentrieren



Neurodiversität



Neuroharmonie



Menschliche Bedürfnisse: Maslows Hierarchie

Abraham Maslow

Selbst
verwirklichung

Selbstachtung

Soziale Bedürfnisse

Sicherheitsbedürfnisse

physiologische Bedürfnisse

HAPPINESS



Outcome studien



Aber was sind die Kriterien?

Beschäftigung Beziehungen/Freunde Gesundheit

kognitive 
Fähigkeiten Lebensort Autismus‐

Symptome



Mängel von Studien 

Objektive Kriterien sagen nicht viel über die
Lebensqualität aus…







Messung die “outcomes” im Autismus

Objektive Kriterien:
Gesellschaftlichen Normen

Subjektive Kriterien:
Wohlbefinden



Behandlungsziele
Ergebnisse bezogen auf Studien

(N = 456) 
Kommunikation 
Fähigkeit, Wünsche, Bedürfnisse, Gefühle oder Ideen auszudrücken und 
Auswahlen zu treffen

182 (39,9%)

Soziale Kompetenz 
Fähigkeiten, mit anderen zu interagieren  165 (36,2%)

Herausforderndes/störendes Verhalten 
Abbau oder Beseitigung von Verhaltensweisen,  die andere stören 158 (34,6%)

Spielmaterialien
Verwendung von Spielzeug oder Freizeitmaterialien  77 (16,9%)

Schulbereitschaftsfähigkeiten 
Leistung während einer Aufgabe, die nicht im unmittelbaren Zusammenhang mit 
dem eigentlichen Aufgabeninhalt stehen

67 (14,7%)

Vor‐schulisch/schulische Leistungen
Leistung bei Aufgaben, die typischerweise im schulischen Umfeld gelehrt und 
angewendet werden

58 (12,7%)

Adaptive Fähigkeiten/Selbsthilfe
Fähigkeiten für ein unabhängiges Leben und persönliche Hygiene 57 (12,5%)

Geteilte Aufmerksamkeit
Erforderliche  Verhaltensweisen für gemeinsame Interessen und/oder 
Erfahrungen  

39 (8,6%)

Motorik 
Bewegung  oder Motorik, umfassend fein‐ und grobmotorische Fähigkeiten oder 
damit zusammenhängendes sensorisches System/sensorische Funktionen

18 (3,9%)

Kognitive Leistungen
Leistungen bei Intelligenztests, Tests zu Exekutivfunktionen, Problemlösung, 
Gedächtnis, Argumentation, Theory of Mind, Kreativität, Aufmerksamkeit

15 (3,3%)

Ausbildungsbezogene Aspekte
Beschäftigung oder Vorbereitung auf das Arbeitsleben oder auf technische 
Fähigkeiten, die für eine bestimmte Arbeit erforderlich sind

12 (2,6%)

Psychische Gesundheit  
Emotionales Wohlbefinden 1 (0,2%)

Zu wenig Aufmerksamkeit für 
das Wohlbefinden





Interventionen für Erwachsene

Die meisten Interventionen konzentrierten sich auf die 
Abschwächung spezifischer Defizite ... / ... Nur wenige 
Studien konzentrieren sich auf Ergebnisse, die die 
Auswirkungen von Interventionen auf das Leben von 
Menschen mit ASD, wie psychische Gesundheit, 
Wohlbefinden, Lebensqualität, belegen würden



Psychische Probleme bei Autismus

Angststörung

10‐65% 15‐20%

Depression

Lebenszeitprävalenz

Autismus TD

10‐55% 10‐30%



Wir konzentrieren uns hauptsächlich auf 
negative Gefühle



Vorschlag: Glück als psychiatrische Störung zu 
klassifizieren  



Glück

Sinnerfülltes LebenAngenehmes Leben

Positive Gefühle

Freude ‐ Vergnügen

Lebenszufriedenheit 

Schmerzfreiheit

Lieblingsaktivitäten

Sicherheit

Zufriedenheit

Lebenssinn

Persönliche Entwicklung

Anderen Gutes tun



Warum den Fokus auf 
Wohlbefinden legen? 

Weil das subjektive 
Wohlbefinden bei 
autistischen 
Menschen geringer 
ist.



Personal Wellbeing Index (PWI) 
(Cummins et al; Deakin 2006)

Source: Richard Mills, 2016
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PWI results: comparison of UK autism group v controls



Glückliche Menschen sind erfolgreicher im Leben 



Warum den Fokus auf Wohlbefinden und Glück legen ? 

Weil glückliche autistische Menschen bessere Ergebnisse 
(Outcomes) erzielen im:



Nicht weniger autistisch, 
aber 

“autistisch glücklich”



Früherkennung ist sehr wichtig, aber…

Manchmal 
wird die 
Diagnose 
zu groß

Oft einseitiger, 
problemorientierter 

Zugang



Wie oft lesen Sie diese Wörter in diagnostischen Befunden?

• glücklich
• Wohlbefinden
• Zufriedenheit
• Stolz
• Freude
• Vergnügen

• angenehm
• Spaß
• genießen
• fröhlich
• nett
• gutes Gefühl



Emotionales Wohlbefinden: sehr persönlich!

• Vermeiden Sie, Menschen mit ASD in die 
neurotypische Vorstellungen von Glück zu 
pressen

• Vermeiden Sie, Menschen mit ASD in Klischee 
Vorstellungen von Autismus zu pressen

• ALSO, FRAGEN SIE DIE
BETROFFENEN!



There are tools



Einschätzung von Wohlbefinden

• Seien Sie vorsichtig mit 
Selbstberichten/Selbsteinschätzungen
– Schwierigkeiten mit dem Selbstverständnis
– Schwierigkeiten mit abstrakten Konzepten
– Kontextblindheit



Einschätzung von Wohlbefinden

• Nicht eindeutige Fragen…
• Abstrakte und vage Begrifflichkeiten…



Einschätzung den positive Gefühlen



Die Praxis der Förderung von Glück 
bei Autismus



Assessment von sensorischen Vorlieben

Good Feeling Sensory Circuit
(Vermeulen, 2014)

Kingwood Sensory Preference Cards
(Brand & Gaudion, 2012; Gaudion, 2015)



Lebensqualität: keine Verbindung 
mit dem  IQ und dem Schweregrad



Lebensqualität: 
keine Verbindung mit 

adaptivem Funktionsniveau

Geringe Korrelation zwischen Lebensqualität  
& Allgemeinem Adaptivem Gesamtwert. 
Clark, Magill‐Evans & Koning (2015)



Aber es funktioniert so:

WENIGER 
AUTISTISCH

MEHR 
WOHLBEFINDEN



Autism 
friendliness

Autistisches Denken
• Verständnis für Autismus
• Autismus als Kontextblindheit

Basisch Komfort
• Frei von Stress
• Wohlbefinden
• Umfeld, das zum Lernen befähigt

Communication: konkret!
• Die Welt erklären
• Dinge leicht verständlich 

machen
• Keine versteckten Bedeutungen 

Doppelspur
• Die Umwelt anpassen
• Fertigkeiten vermitteln

Einzigartigkeit
• Maßgeschneiderte

Herangehensweise
• Individuelle Interventionen

Funktional
• Überlebensstrategien
• Funktionale Fertigkeiten
• Nützliche Fertigkeiten

Aut isme
Centraa l
Methode



Autismusfreundliches Umfeld

Wohlbefinden

Autismusfreundlichkeit



Autismusfreundliches Umfeld
Nicht Herausforderungen und Hürden vermeiden, 
sondern Menschen mit Autismus helfen die 
Herausforderungen des Lebens anzunehmen und 
Hürden zu überwinden



“Glück ist nicht die 
Abwesenheit von 
Problemen, sondern 
die Fähigkeit, mit 
ihnen umzugehen”



Im Gleichgewicht

p. 230

Ressourcen

Psychologische
Soziale

Körperliche

Wohlbefinden

Herausforderungen

Psychologische
Soziale

Körperliche

Abb. 4: Definition von Wohlbefinden



Doppelspur: Zweispuriger Ansatz

Gesellschaft

Umfeld verändern

Autistische Person

Person verändern

Adaptieren Lehren



Autismus ist keine Ausrede

“Mutter wusste einfach, wie sehr sie mich 
puschen kann” Temple Grandin

“Ich brauche hohe Erwartungen und 
ein hohes Unterstützungsniveau”
Ros Blackburn



Vermeiden Sie Herausforderungen nicht, 
sondern geben Sie Kontrolle,



Vermeiden Sie 
Herausforderungen 

nicht, sondern machen 
Sie sie 

“autismusfreundlich”



Wollen Sie autistische Menschen glücklich 
machen?

Bieten Sie zuerst 
Klarheit und 
Vorhersehbarkeit.
Der Rest kommt 
später.



An guten Gefühlen arbeiten
• Entspannung
• Kognitive Verhaltenstherapie (CBT) (und andere
Therapien)

• Mindfulness



Autismus und physische Gesundheit und Fitness



Beginne zu laufen! (Oder Rad zu fahren 
oder zu schwimmen… oder…)

Physische Aktivitäten verringern das Cortisol Level und die Angst bei 
autistischen Menschen (Hillier e.a., 2010, Hillier e.a., 2011, Carraro & Gobi, 2012) 



Autismus und Schlafprobleme



Lebensqualität von Autisten
im Erwachsenenalter

Objektive und subjektive Lebensqualität von 169 
Erwachsenen mit ASS (IQ > 70), Alter 19‐30.



Zufriedenheit über:

Quelle: Barneveld et al. (2014)

Kontrollgruppe = Erwachsene mit anderen psychiatrischen Erkrankungen im 
Kindesalter, Zb: ADHS 

Wohnverhältnisse: ASD < contr

Arbeit/ Ausbildung:  ASD < contr

Physischer Zustand: ASD > contr

Soziale Beziehungen: ASD < contr

Zukunftsperspektiven:ASD < contr



Sinnvolles und zielbewusstes Leben

Was kann die Gesellschaft 
autistischen Menschen 

bieten?

Was können autistische 
Menschen der 

Gesellschaft  bieten?



Beschäftigung kann therapeutisch wirken

Beschäftigung kann zur Verbesserung der autistischen 
Symptome führen und stärkt das Wohlbefinden und die 
Lebensqualität



We’re not 
there yet!

Nur 16% der autistischen Erwachsenen arbeiten in bezahlten
Vollzeitjobs. Dies hat sich in fast einem Jahrzehnt nicht 
verbessert.



Ein gut gefüllter Tag
…bewahrt vor
• Langeweile
• dem Festfahren in stereotypen Aktivitäten/ Zwängen
• Sorgen und Ängsten
• herausforderndem Verhalten
…schafft Möglichkeiten um neue Fertigkeiten zu erlernen
…ermöglicht ein höheres Funktionsniveau zu erreichen



Sinnvolles und zielbewusstes Leben

Jeder Mensch mit Autismus kann dazu etwas beitragen!



Ein langes aber 
auch ein 
glückliches 
Leben? 
Ein gesundes 
Leben?



Feldstudie (Vermeulen, 2012)

3 5

Geschlecht

6 1

Wohnsituation

40‐52 year

Alter

5 2

Befragte Personen

Avg.: 44 year

1

1



Glück…

“Ich bin glücklich” ‐ “sie sind glücklich”

Stolz auf konkrete Dinge 

Weniger Leistungsdruck,
mehr “Spaß am Leben”



Die größte Sorge

Was ist, wenn meine Eltern 
nicht mehr da sind?



Glücklich altwerden mit Autismus

Gesund bleiben Beschäftigt bleiben

Aktiv bleibenIn Verbindung bleiben



Neuroharmonie

A “Cheers” for every person, autistic or not



THANK YOU
FOR YOUR ATTENTION!

www.autisme.be peter_autisme


